
r e

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 dei
weimaliger Zuſtellung 2,75 durchdie oſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

hr Beſtellungen werden von a
e ahek ten angenommen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Eprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

v2

r 309

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche
Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuftellung

Die Expedition

Politiſche Wochenſchau
Die Verlängerung des Dreibundes bildet trotz aller Reden

das einzig reale politiſche Ereigniß der letzten Woche Wenn
Graf Bülow ſeiner Zeit geäußert hatte daß das Fortbeſtehen
unſeres Bündniſſes für Deutſchland keine abſolute Noth
wendigkeit mehr ſei ſo hat uns die Aufnahme der Nachricht
der Vertrag zwiſchen Deutſchland Oeſterreich und Italien
ſei von neuem unterzeichnet worden deutlich bewieſen wie

unſer politiſches Empfinden mit der Exiſtenz des Bünd
niſſes verknüpft ift Selten iſt eine Maßnahme der Re
gierung ſo allgemein ſympathiſch begrüßt worden wie dieſe
obgleich die Erneuerung Ueberraſchungen irgend welcher Art
gar nicht gebracht hat Nach all den offiziöſen Mittheilungen
der letzten Zeit war abſolut nicht mehr daran du zweifeln
daß ein Einverſtändniß der betheiligten Mächte wiederum
erzielt werden würde und doch empfindet man es in Deutſch
land mit freudiger Genugthuung daß die Verlängerung des
Bundes zur Thatſache geworden iſt Nicht nur Deutſch
land Die politiſchen Zeitungen Frankreichs ſoweit
ſie nicht Sonderintereſſen verfolgen begrüßen die erfolgte
Unterzeichnung ebenſo wie die öffentliche Meinung Eng
lands und man darf daraus den Schluß ziehen daß der
Dreibund ſeinen Zweck ein Friedensbund für Europa
zu ſein vollkommen erfüllt hat und das Bedürfnißnach Frieden thatſächlich weiter beſteht Jn der Pariſer
Deputirtenkammer hat der Miniſter des Aeußern Delcaſſé
auf eine frage ob die Erneuerung des Bündniſſes Ein
fluß auf die Beziehungen Jt aliens zu Frankreich habe
deutlich erklärt daß die vollzogene Erneuerung Frankreich
in keiner Weiſe bedrohe da ſich Jtalien niemals zu
einer Angriffspolitik gegen Frankreich herbeilaſſen würde
Damit iſt auch von unſeren ſtets argwöhniſchen Nachbarn
der offenſive Charakter des Bundes verneint worden
und dieſer Meinung giebt uns eine weitere Gewähr für
den Ausbau unſerer ſozialen und wirthſchaftlichen Auf
gaben unter dem Schutze des Friedens wenn
auch eines ſtark bewaffneten und unabläſſig Da
ſamen Friedens Gewiſſermaßen um dem BvBvündniß
vertrage das aller Welt ſichtbare Siegel aufzudrücken
kündigt Jtaliens König ſeinen Beſuch in Deutſchlands
Hauptſtadt an uachdem er vorher mit dem Zaren zuſammen
zutreffen iſt Dieſe kur e Aufeinanderfolge im Zuſammen
ſein Viktor Emanuels mit Kaiſer Wilhelm und Kaiſer
Nikolaus iſt nicht ohne Bedeutung

Einen unangenehmen Beigeſchmack würde für unſere
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der neuerliche Abſchluß des
Dreibundes erhalten wenn die Wiener Meldung ſich be
wahrheitete daß Jt alien vor der Unterzeichnung Gewiß
heit über das Schickſal der Handelsverträge von
Deutſchland und Oeſterreich verlangt hätte dieſe Gewiß
heit ihm aber vom Grafen Bülow nur bedingungs
weiſe zugeſtanden worden ſei Die deutſche Regierung
ſoll ſich dabei nun wieder auf den unmöglichen Standpunkt
geſtellt haben daß äußere und innere Politik ſich im weſent
lichen nicht berührten daß es alſo wohl anginge im Falle
eines Angriffs Hilſe vom Bundesgenoſſen zu verlangen
dem man etwa durch einen Zollkrieg vorher das Fell
über die Ohren gezogen hat Solch ein Standpunkt muß
unter den heutigen Verhältniſſen wo Handel und Verkehr
die bedeutendſten Rollen im Leben der Staaten ſpielen
wo auf tauſend verſchiedenen Wegen der Güteraustauſch
der Nationen ſtattfindet wo das mächtige Anwachſen der
Handelsflotten den untrüglichſten Beweis für die Aus
dehnung des Handels und damit für die Nothwendigkeit
eines auch wirthſchaftlich guten Verhältniſſes der
Völker untereinander liefert auf das entſchiedenſte bekämpft
werden Der Spruch Hat der Bauer Geld ſo hal s die ganze
Welt, iſt will man ihngzeinſeitig anwenden der reine Hohn
auf die thatſächlichen komplizirten und ſich immer weiter aus
dehnenden Beziehungen im Welthandel Und darum wäre
die Annahme des Zolltarifs unter allen Umſtänden von
den verderblichſten Folgen Sie müßte wie etwa ein Stoß
in den Ameiſenhaufen eine ungeheuere Verwirrung hervor
rufen und zweifellos würden vielfach die unter großen
Mühen für den Handel geknüpften Fäden ſchonungslos
auseinander geriſſen werden Auch Italien hat gleich
Deutſchland und Oeſterreich die Unmöglichkeit eines treuen
politiſchen Zuſammenhaltens zwiſchen wirthſchaftlich
feindlichen Staaten in neueſter Zeit energiſch betont und
es iſt daher anzunehmen daß ſich obige Wiener Meldung
wonach Graf Bülow in Bezug auf die Handelsverträge
nichts Beſtimmtes zugeſagt V aber trotzdem den
Rückzug angetreten hätte nicht beſtätigt
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Saale Zeilun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

J S guten dere im politiſchen Leben
der Völker werden was Frankreich und Deutſchland
angeht wohl kaum eine Trübung erfahren durch die be
kannten Ausführungen des Generaloberſten v Los über die
Heere beider Länder zumal offiziös recht vernehmlich ab
gewinkt worden iſt Es iſt hierbei der Huſar mit dem
greiſen General durchgegangen und man wird ihm dies bei
verſtändigen Leuten und das wollen doch auch unſere
weſtlichen Nachbarn ſein um ſo weniger übel nehmen
als ja die Huſaren zu allen Zeiten ſich großer Beliebtheit
erfreuten und noch erfreuen Daß das viele Reden
nicht immer von Nutzen iſt beweiſt auch der Fall des
Berner Profeſſors Vetter Wir haben uns in dieſer
Angelegenheit von vornherein auf die Seite des ehrlichen
Schweizer Profeſſors geſtellt und ſtehen auch heute noch bei
ihm Es iſt wahrlich kein Zeichen von innerer Kraft und
Ueberzeugungsſtärke wenn die freien Schweizer den
Paſſus in der bekannten Nürnberger Rede Die Schweiz
ſei eine geiſtige Provinz Deutſchlands, nicht vertragen
können Die deutſch ſprechende Schweiz kann ſtolz darauf
ſein als ein Theil des großen Ganzen deutſcher Kultur an
geſehen zu werden und der Ausdruck geiſtige Provinz iſt
durchaus richtig gewählt Niemand wird den Schweizern
ihre nationale Eigenart abſprechen wollen aber der
Dünkel als etwas von deutſcher Kultur Unabhängiges da
ſtehen zu wollen muß entſchieden zurückgewieſen werden
Iſt einer ihrer größten Dichter Gottfried Keller in
ſeinem Empfinden nicht etwa urdeutſch Es iſt in hohem
Grade bedauerlich daß ſeine Landsleute ſich nicht bemühen
ihm nachzueifern ſich vielmehr in antideutſchen Gefühlen
ergehen Die ganze Erregung beweiſt das eine daß
die Herren Schweizer nicht viel Sympathien für
uns übrig haben Wenn die Rede in Frankreich
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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längeren insbeſondere gegen die Sozialdemokraten gerichteten
Rede in der er u a ausführte

Glauben Sie denn daß andere Staaten ſolche Gemüths
menſchen ſind daß ſie wenn wir Zollfreiheit einführen mit
uns überhaupt noch Handelsverträge ſchließen Ein Franzoſe
habe einmal frivol geſagt Die Ehe iſt das Schlachtfeld zweier
Egoiſten in ähnlichem Sinne könne man von den Handels
verträgen ſagen daß ſie das Schlachtfeld zweier
Egoiſten bildeten Der Zolltarif ſei nicht zur Unterſtützung
einzelner Jntereſſentengruppen verfaßt dieſe Behauptung ſei eine
Lüge Der Zolltarif ſei keine Arbeit eines einzelnen Reſſorts
wie des Reichsamts des Jnnern er ſei z B auch vom Reichs
ſchatzemt ſehr eingehend durchgearbeitet worden es ſeien
Sachverſtändige gehört worden und die Grundſätze ſeien unter
Zuziehung der Miniſter der Einzelſtaaten feſtgeſetzt worden
Der Zolltarif ſtelle die opinio publica ſämmtlicher deutſchen
Regierungen und das Ergebniß jahrelanger Arbeit dar Wir
haben unſere Schuldigkeit gethan und warnen vor Ueber
ſpannung des Protektionismus wie vor Zer
ſchlagung des Zollinftruments deſſen wir bedürfen
um Deutſchlands induſtriekle Stellung zu wahren Denen
die das Zuſtandekommen des Zolltarifs hintertreiben wollen
bemerke er daß die Lage viel ernſter ſei als ſie ſich
denken Die verbündeten Regierungen trieben nicht Kleinig
keitskrämerei ſondern ließen große Geſichtspunkte walten
Dieſe Warnung werde er nicht wiederholen

Der Zollſatz für Kleider aus waſſerdichten Geweben aller Art
wurde nach der Regierungsvorlage angenommen ebenſo der
Zoll auf künſttiche Blumen ſowie auf Regen und Sonnen
ſchirme Auf Antrag des Nationalliberalen Münch Ferber
wurde in Nummer 527 der von der Regierung für Schuhe die
aus Geſpinnſtwaaren beſtehen die ganz oder theilweiſe aus
Seide hergeſtellt ſind vorgeſchlagene Zoll von 250 M auf
600 M erhöht Es handelt ſich um Balkſchuhe Der bisherige
Zoll betrug nur 70 M Die Poſitionen 528 bis 30 Menſchen

gehalten wäre hätte ſie eine ſolche Aufregung ſicher
nicht hervorgerufen Wir haben es aber glücklicherweiſe
r Lnhig den Schweizern in irgend einer Hinſicht nach
zulaufen

Im übrigen ſcheint auch das Ausland in die offizielle
ſtille Zeit der Politik eingetreten zu ſein die Auf
regung in England hat ſich gelegt nachdem das Befinden
des Königs Eduard VII ſich ſtetig beſſert Eduard
hat ſein Preſtige durch das thatkräftige Mitwirken zur
Herbeiführung des Friedens in Südafrika entſchieden
ebeſſert und auch ſein Verhalten während der ſchweren
rankheit hat ihm viele Sympathien im Auslande erworben

wodurch manches Kapitel aus vergangenen Tagen aus
gelöſcht worden iſt Zwiſchen England und Rußland iſt
nunmehr auch das Mandſchurei Abkommen ratifizirt
worden und die zur Zeit noch beſtehenden Meinungs
verſchiedenheiten über die Beibehaltung der fremden mili
täriſchen Mitdirektoren an der Chineſiſchen Nordbahn
werden ſich wie allmählich die übrigen Schwierigkeiten in
China aller Vorausſicht nach auch auf gütlichem Wege
beſeitigen laſſen Nur das ſchöne Spanien ſcheint infolge
ſeiner klerikalen Mißwirthſchaft nicht zur Ruhe kommen zu
können Der junge König iſt offenbar mit J und
Haaren den finſteren Mächten eines fanatiſch mittelalterlichen
Klerus verfallen Es heißt der Rücktritt des Miniſters
Sagaſta ſtände unmittelbar bevor an deſſen Stelle ein
Ultramontaner treten ſolle Dann aber würde dem
Lande der innere Frieden noch nicht beſchieden ſein denn
auch dort beginnt ſich das Bürgerthum gegen klerikale
Bevormundung allmählich aufzulehnen Möge dem König
Alfons der thatkräftige Rathgeber erſtehen der ihn und
ſein Land vor den Erſchütterungen konfeſſioneller Kämpfe

behütet Kn
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
S M Yacht Hohenzollern, mit der Kaiſerin anBord iſt geſtern mittag nach Travemünde abgegangen wo ſie

um 6/2 Uhr nachmittags eintraf und auf der Rhede feſt
machte Der Kaiſer welcher an Bord des Meteor ſegelt
und Prinz Eitel Friedrich welcher anf der Jduna ſegeltgedenken ſich nach dem Einlaufen der Yachten an Bord der

Hohenzollern zu begeben
Kaiſer Wilhelm kabelte nach New York an die Zeichner

ſeiner Yacht Meteor III Jch bin von den guten Eigen
ſchaften der Yacht befriedigt und beglückwünſche die Zeichner
Es iſt ihr gelungen eine Schnelligkeit von 60 See
meilen in der Stunde zu erreichen

Der ehemalige Präſident des Reichstages Freiherr
von Buol Berenberg iſt geſtern in Baden Baden ge
ſtorben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der Unter
ſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt von Mühlberg iſt
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikate Excellenz
ernannt worden

Die Zolltariftommiſſion
erledigte geſtern die Poſitionen 517 bis 543 einſchließlich Eine
lange Debatte entſtand über die gemeinſam berathenen Poſitionen
517 bis 520 Kleider Putzwaaren und ſonſtige genähte Gegen
ſtände aus Geſpinnſtwaaren oder Filzen Jn Poſition 519
Kleider aus Baumwolle wurde auf Antrag Müller Fulda der

Zoll auf 350 ſtatt 400 M der Regierungsvorlage feſtgeſetzt Jm
übrigen blieb es bei den Sätzen der Vorlage Viel wurde nach
der Freiſ Ztg hin und her geplaudert über Moden Korſetts
und Modelle wobei der nationalliberale Abg Dr Paaſche ſich
den Scherz machte die ſozialdemokratiſchen Plaidoyers in einer
Rede für Zollſreiheit für Seidenkleider nachzuahmen Staats
ſekretär Graf Poſadowskhy griff in die Debatte ein mit einer

haare und daraus hergeſtellte Erzeugniſſe Perrücken ufw
wurden nach der Regierungsvorlage angenommen Die die
Hutzölle betreffenden Poſitionen 533 bis 543 gelangten nach der
Regierungsvorlage zur Annahme welche auch das bisherige
Syſtem der Gewichtszölle in Stückzölle umändert Die Anträge
Dr Müller Meiningen auf Herabſetzung der Stückzölle wurden
abgelehnt obwohl Abg Dr Müller Meiningen darauf hinwies
daß es unſinnig ſei den billigen Hut im Werthe von 2 M
dreimal ſo hoch zu helaſten wie den theuren Luxushut Nach
dem Poſition 543 Zollfreiheit für Abfälle von Geſpinnſtwaaren
aller Art Lumpen und alte Netze debattelos angenommen war
wurde die Weiterberathung auf Montag vertagt

Politiſches

Die engliſche Regierung wies die zuſtändigen
Kolonialbehörden an den Kaiſerlichen Konſuln in Colombo
St Helena Hamilton Bermuda und Bombay diejenigen
deutſchen Gefangenen welche auf eigene Koſten heim
zukehren wünſchen zur Verfügung zu ſtellen Die kaiſerlichen
Konſuln erhielten den Auftrag dieſen Gefangenen thunlichſt
behitflich zu ſein Nach den vorliegenden Nachrichten befinden
ſich in den Gefangenenlagern auf Ceylon 110 St Helena 72
Bermudainſeln 23 und in der Umgegend von Bombay ſoweit
bis jetzt ermittelt etwa 40 Deutſche Außerhalb dieſer Konſular
bezirke befinden ſich keine deutſchen Gefangenen

Kirche und Schule
Von den Profeſſoren der Würzburger Univerſität iſt

an den Rektor und Senat folgende Adreſſe gerichtet worden
Durch die Stellung welche der bayeriſche Kultusminiſter

Herr Dr v Landmann am 26 Juni c im Landtag zum
Fall Chrouſt eingenommen hat iſt das Anfehen der Univerſität
Würzburg ernſtlich gefährdet Auf die ſchweren und un
begründeten Vorwürfe des Herrn Miniſters konnten
Rektor und Senat nur mit der Niederlegung des Amtes
antworten Wir Wert wohlberechtigte re
ſprechen hierdurch dem Rektor und der überwiegenden Mehr
heit des Senates für die energiſche Wahrung des Anſehens
unſerer Univerſität unſeren wärmſten Dank und unſere volle
Zuſtimmung aus

Es folgen die Unterſchriften von 23 ordentlichen und 6 außer
ordentlichen Profeſſoren ſo daß mit Einſchluß der Senatoren
32 ordentliche Profeſſoren Majorität der wahlberechtigten
43 Profeſſoren gegen das Verhalten des Miniſters proteſtiren
Von den nicht proteſtirenden acht ordentlichen Profeſſoren
gehören fünf der theologiſchen und drei der philoſophiſchen
Fakultät an Der Senat der Univerſität hat den ihm von der
Studentenſchaft angebotenen Fackel zug vorerſt dankend ab
gelehnt

Parlamentartiſches
Die außerordentliche Tagung des ſächſiſchen Landtages

iſt geſtern nachmittag im Thronſaal des königlichen Reſidenz
ſchloſſes zu Dresden durch König Georg mit einer Thron
rede eröffnet worden Als der König mit dem Kronprinzeu und
dem Prinzen Johann Georg im Thronſaale erſchien brachte der
Präſident der erſten Ständekammer v Könneritz ein drei
maliges Hoch auf den König aus Der König beſtieg den
Thron und begrüßte die Verſammlung Jn ſeiner Thronrede
ſagte er u a

Wie ich es bereits dem Land und dem Volk gegenüber aus
geſprochen habe iſt es mein ernſter Wille im Sinne des
Verewigten die Regierung zu führen und ſeine Schöpfungen
mit ſorgjawer Hand zu pflegen und zu erhalten Nicht beſſer
können wir ſein Andenken feiern als wenn wir in ſeinem
r ſoriwirvet und auf dem Grund fortbauen den er ge
egt hat

Als der König geendet haxe erklärte Staatsminiſter von Metzſch
auf Befehl des Königs den Landtag für eröffnet

Die Zweite badiſche Kammer vahm geſtern in zweiſtündiger
Sitzung den Antrag der Verfaſſungsmmiſſion an welcher einen
Geſetzentwurf in Vorſchlag bringt für die Zweite Kammer an
Stelle des indirekten Wahlverfahrens das direkte zu ſetzen

S



c

und an Stelle der halben Erneuerung der Kammer die alle vier
Jahre ſtattfindende Geſammterneuerung der Kammer eintreten
zu laſſen Staatsminiſter v Brauer erklärte daß die Regie
rung nicht mehr unbedingt an dem indirekten Wahlrecht
feſthalte Die Regierung werde dem nächſten Landtag einen
Geſetzentwurf vorlegen der unter gewiſſen Vorausſetzungen das
direkte Wahlrecht bringe und mit dem auch eine Reorganiſation

der Erſten Kammer verbunden ſei

Koloniales
Jn den Erörterungen die über die Kämpfe der Fran

z oſen auf dem Boden des nördlichen Deutſch Kamerun
in der Preſſe ſtattgeſunden und ſich neuerdings wiederholt
haben kehrt gewöhnlich die Anmerkung wieder daß Dikoa die
von Rabeh gegründete und zur Blüthe erhobene neue Hauptſtadt
von Bornu innerhalb des deutſchen Gebietes läge Dieſe An
merkung ſoll die Vertragswidrigkeit des franzöſiſchen Vorgehens
beſonders ſcharf charakteriſiren Nach dem deutſch engliſchen
Abkommen vom 15 November 1893 bildet in jener Gegend die
Grenze zwiſchen Nigeria und Kamerun eine Linie die in
gerader Richtung vom Schnittpunkt des 10 Breitengrades mit
dem 13 Meridian nach der Stelle läuft wo der 14 Meridian
auf das Süduſer des Tſchadſees trifft Das Land öſtlich der
Linie iſt deutſch Jn Petermann s Geogr Mitth unterſucht
wie die Voſſ Ztg mittheilt H Singer Bromberg auf Grund
des vorhandenen kartographiſchen Materials die Frage nach
der geographiſchen Lage Dikoas Die Kartographie der
Tſchadſeeländer ruht noch auf ſo unſicherer Grundlage daß
ein abſchließendes Urtheil nicht möglich iſt Singer neigt der
Anſicht zu daß Dikoa nicht mehr zum deutſchen Schutz
gebiete gehöre ohne die Möglichkeit als ausgeſchloſſen zu be
trachten daß es trotzdem auf dentſchem Gebiete liegt wahr
ſcheinlich aber ſei dies nicht Die praktiſche Seite der Frage
nach der Lage Dikoas ſtreift der Verfaſſer am Schluſſe ſeiner
Ausführungen mit folgenden Worten

Den Franzoſen dürfte es außerordentlich ſchwer fallen den
reichen deutſchen Theil Boruns wo ſie ihre militäriſchen Er
folge rurger haben dem deutſch franzöſiſchen Abkommen
vom 15 März 1894 entſprechend aufzugeben namentlich
das große blühende Dikoa mit ſeinem Handel ſeinem
Wohlſtand und ſeiner ſtarken regen Bevölkerung dieſen
Edelſtein wie Gentil es nennt Gentil erzählt er war

dem Weinen nahe wenn er daran dachte daß die Stadt zu
Deutſchland z und nach einer neuerlichen Mit
theilung aus Nord Nigerig lag dort noch Ende Januar
dieſes Jahres eine kleine franzöſiſche Garniſon Es wird
nicht ganz leicht ſein die franzöſiſchen Wünſche nach einer
Grenzveränderung a limine abzuweiſen Liegt Dikoa wirk
lich innerhalb des deutſchen Kamerun ſo hätten wir uns
mit den Franzoſen auseinanderzuſetzen liegt es wie wahr
ſcheinlich in NordNigeria ſo wäre das Sache der Eng
länder Gedenkt man bei uns an dem Abkommen mit Frank
reich vom 15 März 1894 unverrückt feſtzuhalten ſo würdees unſere Aufgabe ſein die franzöſiſche Veſatung von Dikoa

abzulöſen wozu ja jetzt Ausſicht und Gelegenheit wäre aber
wir können es vielleicht eines ſchönen Tages wieder räumen
und den Engländern überlaſſen müſſen

Bei allen Auseinanderſetzungen auf kolonialpolitiſchem Gebiete
haben ſich die Franzoſen bisher uns gegenüber außerordentlich
loyal gezeigt Es würde daher von der deutſchen Regierung
unklug ſein wollte ſie an Frankreich mit der Forderung Dikoa
zu räumen herantreten bevor für dieſe Forderung eine ſichere
kartographiſche Unterlage geſchaffen iſt Erſt nach Feſtlegung
der deutſch engliſchen Grenze zwiſchen dem Benus und dem
Tſchadſee wird ſich zeigen ob Dikoa deutſch oder engliſch iſt
und erſt dann wird die Zeit gekommen ſein aus dieſer Feſt
ſtellung praktiſche Schlüſſe zu ziehen

Verſammlungen und Kongreſſe
Geſtern fand in Düſſeldorf die zweite Plenarſitzung

des Jnternationalen Schiffahrtskongreſſes ſtatt
der u a Unterſtaatsſekretär Zorn von Bulach aus Straßburg
und Oberpräſident v d Recke aus Münſter beiwohnten Vor
Eintritt in die Tagesordnung verlas der Vorſitzende Miniſterial
direktor Schultz Berlin ein Danktelegramm des Kaiſers
auf das an ihn gerichtete Begrüßungstelegramm Sodann
wurden die Reſolutionen welche die Abtheilungen des Kon
greſſes gefaßt hatten ohne Widerſpruch gebilligt Es folgten
hierauf Anſprachen der Vertreter der ausländiſchen Regierungen
die ihren Dank für die herzliche Aufnahme in Deutſchland und
insbeſondere in Düſſeldorf in warme Worte kleideten Darauf
ſchloß Miniſterialdirektor Schultz mit dem Wunſche auf ein
frohes Wiederſehen den Kongreß nachdem Oberbau Direktor
FranziusBremen ein Hoch auf den Kronprinzen als den Pro
tektor des Kongreſſes ausgebracht hatte Geſtern nachmittag
gab die Stadt zu Ehren der Kongreßtheilnehmer ein Feſtmahl

In der geſtrigen Sitzung des Deutſchen Aerztetages
in Königsberg i Pr wurden u a folgende Anträge einſtimmig
angenommen Erſtens Mitglieder von Krankenkaſſen
ſollen die Hilfe jedes Arztes anrufen können der im Bezirke
thätig iſt und ſich auf die vereinbarten Bedingungen verpflichtet
hat Zweitens Die gegenſeitigen Leiſtungen zwiſchen Aerzten
und Krankenkaſſen ſollen vereinbart werden von Kommiſſionen
die zu gleichen Theilen von Aerzten des Bezirks und Delegirten
der Krankenkaſſen gebildet werden Am Nachmittag ver
anſtaltete der Aerztetag im Saale der Börſenhalle ein Feſteſſen
an dem über 300 Perſonen theilnahmen Der Vorſitzende des

Geſchäfſtsausſchuſſes Profeſſor LöbkerBochum brachte dabei
ein Hoch auf den Kaiſer aus Am Abend giebt die Stadt den
Theilnehmern des Aerztetages einen Bierabend verbunden mit
einem Gartenfeſt im Börſengarten wobei der Königsberger
I pgerverein der Verſammlung eine Serenade darbringen

wird

Ausland
König Ednard VII

Auch die letzten Berichte aus London melden die ſtetige
Beſſerung im Befinden des Königs ſo daß falls kein un
vermutheter Rückfall eintritt mit Sicherheit anzunehmen iſt daß
Eduard VII geneſen wird Der Krankheitsbericht von geſtern
abend 7/2 Uhr lautet Der König verbrachte einen ruhigen
Tag Das Allgemeinbefinden iſt zufriedenſtellend Das Aus
ſehen der Wunde weiſt Anzeichen einer merklicheren Beſſerung
auf Der Preß Aſſociation zufolge ſteht eine weitere Ein
d kuns der täglichen Bulletins über den Zuſtand des Königs

evor

Die Reiſe des Königs von Jtalien
Der Patria zufolge wird König Viktor Emanuel in nicht

zu ferner Zeit vorausſichtlich noch im Laufe dieſes Jahres dem
König von England und dem Präſidenten Loubet
einen Beſuch abſtatten Der uuſſiſche Botſchafter Nelidow
wird ſich am Montag nach Petersburg begeben um den König
bei ſeinem dortigen Eintreffen zu begrüßen

Nach einer Meldung der Capitale aus Rom ſoll der Reiſe
weg über den Brennerx ſodann durch Sachſen auf dem Wege
über Wilna direkt nach St Petersburg gehen Auf der Rück
reiſe wird er denſelben Reiſeplan einhalten Nach einer Mit
theilung deſſelben Blattes wird der Kaiſer von Rußland
ſich in der erſten Hälfte des Oktobers nach Rom begeben Der
Kaiſer hat dem Könige dieſen Entſchluß mitgetheilt der König

beſtand jedoch darauſ daß er zuerſt dem Hofe in St Petersburg einen Beſuch abſtatte

Die Cholera auf Vorneo
Eine Expedition von 10,000 eingeborenen Truppen wurde wie

aus Singapore vom 30 Juni gemeldet wird im Jnnern von

von der Cholera befallen Jn wenigen Tagen ſtarben über
2000 Der Leiter der Truppe ſah ſich genöthigt ſchleunigſt
zurückzukehren Die Sandbänke des Batang Luparfluſſes ſind
überall mit Todten bedeckt Die Da yaks gegen welche die
Expedition ſich richten ſollte kamen nach dem Rückzug aus ihren
Verſtecken hervor und ſtürzten ſich auf die hilfloſen Opfer der
Seuche Die Krankheit iſt vermuthlich dadurch ausgebrochen
daß einige der Leute das verdorbene Waſſer des Fluſſes ge
trunken haben das mit Cholerakeimen infizirt iſt Die Seuche
breitet ſich jetzt flußabwärts aus

Aufſtand in Südafrika
Aus Lourengo Marquez kommt vom 3 Juli über London die

Nachricht daß 12,000 Eingeborene von Zambeſien ſich unter
dem Häuptling Canga vom Barneſtamm gegen die portu
gieſiſche Herrſchaft empört hätten 1000 Mann portu
gieſiwer Truppen Weiße und Farbige gingen an Bord eines

reuzers nach der Chinde Mündung des Zambeſi wenige Meilen
nördlich von Beira ab um gemeinſam mit 3000 eingeborenen
Truppen den Aufſtand zu unterdrücken

Der Aufſtand in Venezuela
Eine Depeſche aus Port of Spain theilt mit daß Bar

quiſimeto von den Aufſtändiſchen nach viertägigem Kampfe
g r en ſei 4500 Aufſtändiſche marſchiren auf

alencia
Schweiz

Zum Fall Vetter wird aus Bern berichtet daß die philo
ſophiſche Fakultät Vetter erſucht habe ſein Entlaſſungs
geſuch zurückzunehmen

Jtalien
Jn Neapel begann geſtern der Prozeß gegen Guerriero

der am 25 Mai Steine gegen den Hofzug geworfen
hatte Der Gerichtshof vertagte die Verhandlung auf Antrag
der Sachverſtändigen und überwies den Angeklagten auf 40 Tage
dem Jrrenhauſe zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes

Bulgarien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet der bulgariſche diplo

matiſche Agent Geſchow habe dem Großvezier eine Note
überreicht in der Bulgarien ren daß innerhalb drei Tagen
ein an der Handelsagentie in Serres heruntergeriſſenes
Wappen wieder angebracht werde was unter Umſtänden die
bulgariſche Regierung durch einen eigenen Beamten vornehmen
laſſen will Geſchow habe ferner erklärt er ſei für den Fall
daß die Pforte die verlangte Genugthuung verweigere beauf
tragt die Beziehungen zur Pforte abzubrechen und
mit ſeinem Perſonal Konſtantinopel zu verlaſſen

Kleinaſien
Aus der Provinz El Hedſchas trafen in den letzten Tagen

alarmirende Nachrichten ein Der Vali Admiral Ahmeratib
Paſcha iſt geflüchtet es wird eifrigſt nach ihm geforſcht
An ſeine Stelle wurde der Marſchall Feiſi Paſcha der
Commandeur des 6 Armeecorps in Bagdad berufen Jn
Medina wurde zum erſten male das Heiligthum des Propheten
geſperrt was unter den Mohammedanern große Erregung
hervorrief Auf eine Weiſung aus Konſtantinopel wurde das
Heiligthum wieder eröffnet Die Urſachen dieſer Vorfälle ſind
noch unbekannt

Halle und Umgegend
Halle 5 Juli

Tod auf der Straße Auf der Magdeburger Straße
zwiſchen Goldene Kugel und Hotel Europa fiel geſtern
abend gegen 8 Uhr der Kaufmann Alb Schatz von hier Jn
baber der Getreidehandlung dieſes Namens plötzlich zu Boden
und verſchied auf der Stelle Anſcheinend hatte ein Herzſchlag
das Leben des kräftigen erſt in mittleren Jahreu ſtehenden
Mannes in ſo erſchütternder Plögtzlichkeit geendet Wieder
belebungsverſuche blieben erfolglos Der Verſtorbene wurde
bis zur Ankunft eines Transportwagens in den Flur eines der
nächſten Häuſer gebracht

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Profeſſor Oncken in Gießen der weit und breit be

kannte Hiſtoriker hat ſeine Vorleſungen eingeſtellt wegen eines
Schlaganfalls der ihn getroffen hat

Der außerordentliche Profeſſor der Ohrenheilkunde an der

Univerſität Erlangen Dr Kießelbach iſt geſtern ge
ſtorben

Der Civil und Strafrechtslehrer an der Breslauer Uni
verſität Prof Dr Behling hat einen Ruf nach Tübingen für
den Lehrſtuhl des verſtorbenen Profeſſors Hugo v Meyer er
halten und angenommen

J Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Das Leipziger Stadttheater hat die in der Vollendung

begriffene dritte Oper Siegfried Wagner s zur Erſt
aufführung angenommen Ueber den Titel des Werkes wird
Schweigen bewahrt

Georg Hartmann Oberregiſſeur des Königsberger
Stadttheaters auch in Halle als erſter Opernregiſſeur Direk
tion Richards thätig geweſen welcher mit der Bearbeitung von
ſlaviſchen Volksliedern Aufſehen erregte hat eine Oper Jery
und Bätely nach Goethe komponirt welche in der nächſten
Spielzeit zur Aufführung gelangen wird

König Oskar von Schweden hat dem Forſcher Sven
Hedin den Adel verliehen ferner hot der König dem
Zaren für die Hedin geleiſtete Hilfe telegraphiſch gedankt

S

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 4 Juli
Zur Verhandlung kam ein Sittlichkeitsverbrechen

Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke
Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichtsrath Bennhold und
Herr Landgerichtsrath Troplowitz Die kgl Staatsanwalt
ſchaft war vertreten durch Herrn Gerichts Aſſeſſor Max
Müller Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
Univerſitätsprofeſſor Dr pbil Albrecht Wagner aus Hoalle
Gutsbeſitzer Auguſt Rudolph aus Löberitz bei Zörbig
Gutsbeſitzer Bruno Rudloff aus Beeſen Jngenieur Guſtav
Wernecke aus Halle Fabrikbeſitzer Heinrich Huth jun aus

et rege er Friedrich Wege aus Wansleben Rentier
Franz Rühl aus Delitzſch Obervogt Guſtav Beyer aus Leim
bach bei Mansfeld Bürgermeiſter a D und Subdirektor Alwin
Triebel aus Halle Gutsbeſitzer Wilhelm Lehmann aus
Roitzſch Buchhändler Haus Gräfenh an aus Eisleben Kauf
mann und Fabrikbeſitzer Franz Lieb au aus Halle Angeklagt
war der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Schachtarbeiter
Karl Böckelmann aus Döllnitz bei Halle Er iſt 20 Jahre

Sarawak am Fluſſe Batang Lupar durch Genuß faulen Waſſers D

alt aus Döllnitz gebürtig zur Jufanterte ausgeyoven disyer
unbeſtraft Zur Laſt gelegt wurde ihm das Verbrechen der
verſuchten Nothzucht das er in der Nacht vom 20 zum
21 Mai d J Pfingſt Dienstag zu Mittwoch in der
Arbeiterinnenkaſerne des Rittergutes Döllnitz an einer polniſchen
Arbeiterin der unverehelichten Marie K verübt haben ſollte
Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

er Angeklagte war nur theilweiſe geſtändig und verſuchte den
fraglichen Vorgang als harmlos hinzuſtellen Er hatte in jener
Nacht mit zweien ſeiner Kameraden vom Pfingſtvergnügen in
Lochau kommend auf dem Heimwege nach Döllnitz den Einfall ge
habt nach der abſeits liegenden zur dortigen Braunkohlengrube des
Rittergutes Döllnitz gehörigen Arbeiterinnenkaſerne zu gehen
um einige der polniſchen Mädchen aufzuſuchen von denen Böckel
mann die Marie K kannte Auf ſein Klopfen hatte letztere ein
Fenſter geöffnet in der Meinung es ſei eine ihrer Kameradinnen
draußen die vom Pflingſtvergnügen noch nicht heimgekehrt war
Als aber Marie K ihren Jrrthum gewahrte und das Fenſter
wieder zumachen wollte hatte Böckelmann ſich raſch mit dem
Oberkörper hineingebogen das Schließen des Fenſters verhindert
und war ins Zimmer geſtiegen Seinen beiden Begleitern ſchloß
er die Thür auf und überfiel dann das Mädchen Auf das
Schreien und Hilferufen der Bedrängten war eines der beiden
anderen Mädchen zum Maſchinenwärter gelaufen und hatte
dieſen einen 69jährigen Mann zur Hilfe herbeigeholt Während
dieſes Vorganges waren Böckelmann s Begleiter ſchleunigſt
davongeeilt und als der Maſchinenwärter mit der Polin ankam
hatte auch Böckelmann vorgezogen ſich ſchnell zu entfernen
zumal ihn der Wärter beim Schein eines en nen Zünd
hölzchens erkannte und Vorwürfe machte Vöckelmann kehrte
jedoch wieder um folgte dem Wärter bis zum Maſchinen
hauſe und warf mit Mauerſteinen nach ihm zuletzt noch mit
einem ungefähr 5 Pfd ſchweren Eiſenſtück das den alten Mann

haben würde wenn dieſer nicht rechtzeitig ins Maſchinen
aus gelangt wäre und deſſen Thür geſchloſſen hätte Der An

geklagte wurde von den Geſchworenen unter Zubilligung
mildernder Umſtände ſchuldig befunden Gemäß dem Antrage
des Staatsanwalts erfolgte Verurtheilung des Angeklagten zu
1 Jahre 3 Monaten Gefängniß Seine That wurde als
c Robheit gekennzeichnet Als ſtrafmildernd war nur ſeine
isherige Unbeſtraftheit in Betracht gekommen Ein Monat

wurde ihm als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt in Ab
re gebracht Er erklärte ſich zum Antritt der Strafe

ereit

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bam
vor dem Schwurgericht

Leipzig 4 Juli
Kennzeichnend für das unzulängliche Verantwortlich

keitsgefühl der S t iſt ein eingangsheutiger Sitzung behandelter Fall
Dr Fiebiger verließ die wichtige Sitzung vom 6 Novbr

1900 bevor die Treberangelegenheit zur Erledigung kant
Dr Fiebiger mußte zur Bahn

Vorſitzender Es iſt doch auffällig daß Sie bei einem
ſo verantwortungsvollen Fall fortgehen Sie hätten doch bleiben
und die Erledigung dieſes Falles abwarten können Dr Fie
biger Jch hatte jemand auf den Bahnhof beſtellt und
a ger die wichtigſte Angelegenheit die Sicherheitsleiſtung
erledigt ſei

Der Vorſitzende nimmt dann Bezug auf das von den Mit
gliedern des Aufſichtsrathes gebildete Jnterventions Konto für
die Leipziger Bankaktien und ſtellt die Frage ob die Aufſichts
rathsmitglieder Kenntniß davon gehabt hätten daß im April
1900 die Leipziger Bank 1 Millionen ihrer Aktien bei der
Lotteriedarlehnskaſſe verpfändet hatte Nach den übereinſtim
menden Angaben der er r iſt ihnen hierüber nichts bekannt geworden ayer erklärt er habe
erſt Anfang 1901 als das Geld knapp wurde von der Ver
pfändung erfahren Dr Fiebiger will erſt in der Sitzung
vom 20 Juni 1901 erfahren haben daß Leipziger Bankaktien
verpfändet worden waren aus den Landtagsverhandlungen
erſt habe er eingehenderen Aufſchluß erhalten

Exner erklärt die Verpfändung ſei auf Anregung von
Scholenius mit ſeinem Einverſtändniß erfolgt auch Sachſen
röder habe derſelben zugeſtimmt Dr Genzſch iſt auch der
Anſicht daß Sachſenröder einverſtanden geweſen ſei

Rechtsanwalt Dr Roſenthal erſucht feſtzuſtellen wie die
Höhe der Betheiligung der Mitglieder des Jnterventions
Kontos am 30 Juni war Es wird feſtgeſtellt daß damals
jeder mit 320,000 M betheiligt war hierzu kommt noch eine
Einzahlung von 60,000 M

Rechtsanwalt Dr Zehme Jſt die Bildung eines derartigen
Jnterventionsſyndikats üblich und zuläſſig und war dabei
jede eigennützige und ſpekulative Abſicht ausgeſchloſſen Bank
direktor Herrmann Neu war mir daß das Jnterventions
konto für die Leipziger Bankaktien noch beſtand das doch nur
zur Einführung der jungen Aktien gebildet worden war
Spekulation war bei der Bildung des Syndikats aus
geſchloſſen

Exner führt aus daß urſprünglich nur Aktien der Wripziger
Bank welche an der Börſe angeboten wurden von r
Fiebiger und ſpäter auch von ihm Exner zur Erhaltung des
Kurſes aufgekauft worden Als nach der Kapitalserhöhung der
Ankäufe zu viel wurden habe man das Jnterventionsſyndikat

ohne daß für daſſelbe eine Einzahlung ſtattgefunden
abe
Vorſitzender zu Dr Gentzſch Sie freuten ſich wohl darüber

daß die Leipziger Aktien noch in Pfand genommen wurden
Dr Gentzſch Jch habe mich nur gewundert es kam mir
kurios vorRechtsanwalt Dr Drucker Jſt es denn eine ſo große Kurioſi
tät und verwunderlich daß eigene Aktien in Pfand gegeben
werden Sachverſtändiger Plaut Weniger für die Bank als
das Jnſtitut welches die Aktien in Pfand nimmt denn von
einer ſchlechten Aktiengeſellſchaft ſind auch die Aktien natürlich
ohne Werth

Es werden dann weitere Briefe verleſen
Um die Forderungen der Bank aus den Büchern der Kaſſeler

Geſellſchaft und die Forderungen der letzteren an die Tochter
geſellſchaft möglichſt verſchwinden zu laſſen wird von Schmidt
vorgeſchlagen die Forderungen zu ſtreichen und ſich 46
bis 50 Proz des Bruttogewinnes dafür abtreten zu laſſen

Es kommt die Beſprechung der
Uebernahme von 22,400,000 M Forderung

welche die Trebergeſellſchaft an ihre verſchiedenen Tochtergeſell
ſchaften hatte durch die ſechs Treberherren von denen fünf e
4,200,000 Schlegel 400,000 M beiſteuerten Die Leipziger
Bank erkannte Kaſſel dafür mit der gleichen Summe und be
laſtete die ſechs Treberherren mit den entſprechenden Summen

Plaut ſtellt feſt daß die abgetretenen Forderungen zum
Theil gar nicht zu Recht beſtanden So ſei die Bos
niſche Geſellſchaft mit 2,300,000 M belaſtet während ſie that
ſächlich nur ca 1 Million ſchuldete Krappitz ſei mit 1,400,00
Mark angeſetzt obwohl es nur 133,921 M ſchuldig war uſw
Plaut fügte hinzu daß

in Kaſſel niemals etwas verdient wurde
daß bereits beim erſten Abſchluß der Trebergeſellſchaft 170,000
Mark Verluſt zu verzeichnen waren durch Einſtellung einesPoſtens von 350,000 M habe es ſich aber dann n einen
Gewinn herausgerechnet Jm folgenden Jahre habe es durch
angebliche Gewinne von den Tochtergeſellſchaften 13/2 Millionen
gutgemacht und ſpäter fingirte Poſten und Nachlieferungen auf

eſtellt um künſtlich Gewinne für die Geſellſchaft herauszurechnen
Von dieſen aufgeſtellten fingirten Forderungen konnte kein Menſch
etwas wiſſen

J d



Als dann die Leipziger Bank zuſammengebrochen war ſchrieb
Schmidt mit chyniſcher Offenheit

die Tochtergeſellſchaften Die Forderungen ſind zwar cedirtJör braucht ſie aber nicht zu bezahlen ſie beſtehen nicht
echtu Affen für die Dividenden den Betrieb und die angeb

lichen Nachlieferungen von Maſchinen habe Schmidt nach Schil
derung des Sachverſtändigen Daltrop rein willkürlich
vertheilt je ertragsfähiger die Geſellſchaft geweſen ſei um
ſo höher ſei die Belaſtung geweſen Angaben darüber woraus
die Summen mit denen die Tochtergeſellſchaften belaſtet wurden
entſtanden ſeien ſeien von Schmidt ſeinen Angeſtellten gegenüber
nicht gemacht worden nur auf Grund von Anweiſungen
Schmidt s Auf dieſe Weiſe ſind die Tochtergzeſellſchaften mit
To48,000 M belaſtet worden Weiter ſind Forderungen an
Perſonen die bereits früher ausgeglichen waren zum Beiſpiel
an die Vorbeſitzer der Werke an die Reichskaſſe in Wien uſw
durch neue erſetzt worden Auf dieſe Weiſe ſeien zuſammen

5,122,000 M gut gemacht
Plaut führt noch einen bezeichnenden Fall für die Will

xzürlichkeit in der Buchführung der Kaſſeler Geſellſchaft an
Letztere hatte die Bosniſche Geſellſchaft mit 2,303,000 Kronen
helaſtet und derſelben mitgetheilt daß ihre Aufzeichnungen mit
denen der Kaſſeler Geſellſchaft nicht ſtimmten Daraufhin
rwidert die Bosniſche Geſellſchaft daß dies richtig ſei ſie

ſchulde nicht 2,303,000 Kronen ſondern 2,337,000 Kronen worauf
Schmidt die Geſellſchaft mit der letzteren Summe belaſtet
zugleich aber auch die Schuld von 2,303,000 Kro neu
weiter führt und ſich dadurch einen Gewinn von
gleicher Höhe verſchafft

Auf Vorhalt des Vorſitzenden an Exner er ſei doch im Auf
ſichtsrath verſchiedener Tochtergeſellſchaften geweſen da müſſe
er doch von dieſen unglaublichen Buchungen etwas er
fahren haben entgegnet Exner ihm ſei niemals etwas darüber
bekannt geworden

Dr Gentzſch Jch höre jetzt davon das erſte Wort
es iſt mir unerklärlich daß die Tochtergeſellſchaften nicht davon
unterrichtet waren

Es kommen dann die Briefe der Treberherren zur Verleſung
en welchen dieſe erklären daß ſie 4,200,000 M für die von der
Kaſſeler Geſellſchaft erworbenen Forderungen bei der Leipziger
Bank aufnehmen und dafür haften wollen

Auf eine Anfrage des Vorſitzenden ob ſich Dr Gentzſch nicht
nach der Güte der Forderungen ſerkundigt habe erwidert
dieſer daß es nicht geſchehen ſei weil Schmidt erklärt habe
wenn die Leipziger Bank ſich bei den Tochtergeſellſchaften er
kundige würde er dieſen gegenüber diskreditirt

Vorſitzender Sie waren doch verpflichtet die Sicherheit
zu prüfen und durften ſich einem Wunſche Schmidt s nicht fügen
Sie wußten doch auch daß die Ceſſion hinfällig war wenn Sie
den Tochtergeſellſchaften keine Nachricht gaben Schmidt konnte
ruhig die Forderungen noch einmal cediren Dr Gentzſch
Jch konnte doch nicht annehmen daß Schmidt ſich einer ſtraf
baren Handlung ſchuldig machen würde Jch habe ja auch den
Sekretär Wuthe veranlaßt wegen der Beſtätigung Briefe an
die Tochtergeſellſchaften zu ſchreiben dieſelben ſind aber nicht
abgeſandt worden Auch habe ich veranlaßt daß die 6 Treber
herren ihre Forderungen an die Kaſſeler Geſellſchaft der Leip
ziger Bank abträten

orſitzender Schmidt ſoll geſagt haben Na wenn Sie die
Sicherheit noch haben wollen die können Sie kriegen

Schmidt ſoll dabei gelacht haben

Der Vorſitzende hält Dr Gentzſch vor daß er doch wußte daß
große Wechſelverbindlichkeiten der einzelnen Tochtergeſellſchaften
liefen ſo daß die Forderungen der Kaſſeler Geſellſchaft an die
ſelben nicht ſo hoch ſein konnten

Dr Gentzſch Jch habe damals noch an die Ehrlichkeit
dieſer Menſchen geglaubt

Vorſitzender zu Exner Haben Sie ſich nicht einmal die
Frage vorgelegt wo ſind denn die vielen Millionen diewir an Kaſſel geſandt haben eigentlich hinge
kommen

Exner Es wurden große Fabrikanlagen errichtet umfang
reiche angekauft große Ladungen Quebracho Holz be
zogen ufwW Dr Müller Es waren aber doch damals ſchon
60 70 Millionen in Kaſſel verausgabt worden

Exner Das wußten wir nicht
Vorſitzender Bei einiger Ueberlegung hätten Sie es ſich

aber wohl ſagen können im übrigen hat Jhnen ja Schmidt
ſelbſt geſchrieben daß das Aktienkapital und die Reſerven
der Leipziger Bank verloren ſein würden

Auf die Frage Was war der Zweck der Transaktion mit den
23,400,000 M Treberwerthen erklären Exner und Gentzſch
daß es ſich für ſie lediglich darum gehandelt habe eine weitere
Sicherſtellung der Bank durch die reichen Mitglieder des Auf
ſichtsraths der Trebergeſellſchaft herbeizuführen

Vorſitzender zu Dr Gentzſch Es ſpielte aber doch auch
das Moment eine große Rolle daß durch die Transaktionen
eine Schuld der Tochtergeſellſchaften von 22,4 Millionen aus den
Büchern verſchwand daß die 6 Treberherren die Schuld über
nahmen und daß die Forderung der Leipziger Bank an die
Kaſſeler Geſellſchaft um 22,4 Millionen ſich verringern mußte
Die 6 Treberherren hatten für 4 Millionen Solidarhaft über
nommen außerdem liefen noch 4 Millionen Wechſel auf ſie war
es da nicht nothwendig ſich zu erkundigen ob die Treber
bherren zahlungsfähige Leute waren Dr Gentzſch
Das iſt auch geſchehen wir haben bei Schimmelpfeng in Leipzig
Wys Muller Co in Berlin einer dritten Auskunftei und
ſchließlich bei den 6 Trebecherren ſelbſt Auskünfte eingeholt

Es werden zunächſt die von den Treberherren gegebenen
Zahlen verleſen Darnach hat Schmidt laut Bilanz vom 1 Mai
1900 ein Vermögen von 3,484,885 davon 1,500,000 M
Treberwerthe Hermann Sumpf ſchätzt ſein Vermögen auf
4 Mill Mark Schlegel auf 600,000 davon 280,000 M
Tochter und Treberaktien SchulzeDellwig auf 4,500,000
davon 1,500,000 M an Grundſtücken Arnold Sumpf ſchätzt ſein
Vermögen auf 4,380,000 Otto auf 3,920,000 wovon
1,500,000 M Treberwerthe Alle aber haben die Forderungen
nicht mit in Betracht gezogen die ſie an die Tochtergeſellſchaften
haben die von der Leipziger Bank mit Vorſchüſſen belaſtet ſind
Jn dem Briefe Schmidt s in welchem dieſer die Selbſt
einſchätzungen ſeiner Treberherren ſchickt ſchildert dieſer wie
ſchwer es ihm geworden ſei die Herren zu bewegen Auskunft
über ihre Vermögensverhältniſſe zu geben Die Zahlen ſeien
ſehr niedrig gegriffen da die Herxen ſie nach ihren Steuerein
ſchätzungen abgegeben hätten thatſächlich wären die Grundſtücke
bedeutend mehr werth Hierauf kommen die ausführlichen Be
richte der Auskunfteien zur Verleſung Dieſelben ſind ſehr ſach
lich und wohlwollend verhehlen aber auch nicht daß die Engage
ments der Herren bei der Trebergeſellſchaft auf ihr Vermögen
einen ungünſtigen Einfluß ausüben könnten

Der Sir legt den Sachverſtändigen die Frage vor ob
das Geſchäft für die Bank von Nutzen war

Sachverſtändiger Plaut Kaſſel erklärt daß die Schätzungen
faſt durchweg zu hoch waren da ſich in den Vermögen viele
Treberwerthe befanden die Bank mußte ſich ſagen daß mit
dem Zuſammenbruche der Trebertrocknung und deren Tochter
e auch die ganze Garantie werthlos wurde

as ganze Vorgehen ſtellt ſich als eine Gefälligkeit gegenKaſſel dar Dort dachte man dann anderweit Kredit zu de
kommen

Vorſitzender Werden ſolche Geſchäfte denn von anderen
Banken gemacht

Plaut Solche Geſchäfte ſind völlig un gebräuchlich
Weiter führt Herr Plaut aus dieſe Transaktion war

von allen Schiebungen die genialſte

Die Schuld der Trebertrocknung verſchwand damit auf einmal
aus den Büchern Aber die Leipziger Bank hatte ſeitJahren ſchon keinen eigenen Willen mehr Sie
mußte machen was die Kaſſeler wollten Daraus erklären
ſich viele Handlungen der Leipziger Bank

Direktor Herrmann ſchließt ſich den Ausführungen Plaut s
an die Bank mußte wiſſen und wußte auch daß die Kaſſeler
Herren perſönlich nicht ſo daſtanden wie ſie ſich den Anſchein
gaben Die Bank durfte ſich daher mit den gewordenen Aus
künften allein nicht zufrieden geben Bei der ganzen Trans
aktion ſei durchaus nicht die Gewiſſenhaftigkeit an den Tag ge
e worden die man von einem ſorgſamen Kaufmann erwarten

mußte
Kommerzienrath Sieskind hält die ganze Manipulation

für eine Verſchleierung Ohne dieſe Transaktion mußte den
Aufſichtsrathsmitgliedern die Binde von den Augen fallen

Herr Plaut ſchränkt dieſe Anſicht dahin ein man könne nur
den Vorwurf erheben daß die Aufſichtsrathsmitglieder ſich nicht
genugſam um alles gekümmert haben

Dodel erklärt daß man im Aufſichtsrathe Bedenken gegen
das Geſchäft gehabt habe Es wurde deshalb der juriſtiſche
Sachverſtändige Dr Gentzſch befragt Dieſer harmloſe Mann
ſagte daß wenn die Kaſſeler Aufſichtsrathsmitglieder ſo reiche
Leute ſind als angegeben wird dann kein Bedenken vorliege
de rn Auskünfte einliefen wurde dann das Geſchäft ab
geſchloſſen

Vorſitzender War Jhnen denn nicht bekannt daß Kaſſel
aus der Schuld entlaſſen wurde und an Stelle Kaſſels die Treber
herren traten

Dodel Uns wurde mitgetheilt daß die Sicherheit der Auf
ſichtsräthe nur unter den von Kaſſel geſtellten Bedingungen ge
geben wurde darauf ſind wir dann eingegangen Jnwieweit
Kaſſel ganz aus der Schuld ausſchied darüber waren wir nicht
genau informirt

Schröder beſtätigt Dodel s Ausſage
Mayer erklärt daß man urſprünglich gewollt habe die Treber

herren ſollten Garantie leiſten ohne daß die Schuld der Treber
geſellſchaft beſeitigt wurde Nachher wurde uns geſagt daß das
nicht ginge und daß die Treberherren als Selbſtſchuldner ein
treten Wir konnten dagegen nichts machen

Vorſitzender Würden Sie als Bankier ein Geſchäft mit ſo
langen Friſten bis 1915 abſchließen

Mayer Unter gewöhnlichen Umſtänden nicht
Vorſitzender Alſo nur dann wenn einem das Meſſer an

der Kehle ſitzt
Dr Fiebiger befragt ob ihm nicht aufgefallen ſei daß

der Abſchluß des Geſchäfts gegenüber den erſten Verein
barungen eine ſo große Veränderung aufwies erwidert daß
J hierin eine beſondere juriſtiſche Form zu erblicken
glaubte

Wölcker wollte gerade in dem Umſtande daß die Treber
herren auf ſo lange Jahre hinaus ſich verpflichteten ein günſtiges
Zeichen hinſichtlich ihrer ganzen Poſition erblickt haben

Köln 3 Juli Hier begannen heute vor der Strafkammer
die Verhandlungen gegen die Direktoren der Rheiniſchen
Jmmobilien Aktienbank in Köln Wenn auch die
Summen die ſich die Angeklagten durch betrügeriſche Hand
lungen im Laufe der Jahre angeeignet haben ſollen nicht ſo
roße Werthe darſtellen wie die um welche es ſich in den

Leipziger Kaſſeler und Berliner Betrugsprozeſſen handelt ſo
ſind ſie immerhin bedeutend genug es kommen nach der
erhobenen Anklage 800,009 M in Frage um die beiden
Beſchuldigten als Betrüger im grotzen Stil bezeichnen zu
können Es handelt ſich im gegebenen Falle um Hypotheken
ſichwindel der viele wholhabende Leute im Rheinland und
Weſtfalen ernſthaft geſchädigt manche völlig ruinirt hat Jns
geſammt kamen 37 Fälle des Betruges zur Verhaudlung Unter
den Geſchädigten befinden ſich hauptſächlich Paſtoren Offiziere
außer Dienſt Aerzte Gymnaſialprofeſſoren und Direktoren
Rentner Ackerer und Gewerbetreibende

Provinzialnachrichten
Weißenfels 4 Juli Sängerfeſt Reiſe der

Seminariſten Selbſtmord Blumenpflege
Waſſerunterſuchung Der Geſangverein Chorgeſang
veranſtaltet am Sonntag ein großes Sängerfeſt mit Preis
ſingen im Etabliſſement Bad An ihm betheiligen ſich 21
ſtädtiſche und ländliche Vereine mit 500 Sängern U a wird
auch der Verein Groß Zſchocher Windorf mit ſeinem ſchwarzen
Dirigenten vertreten ſein Neben Leipzig haben auch Vereine
aus Apolda Halle Naumburg Stadt Sulza Stößen u a
ihre Betheiligung zugeſagt Der Oberkurſus vom Seminar
trat heute eine mehrtägige Reiſe unter der Leitung des
Seminarlehrers Herrn Lederbogen nach dem Odenwald mit an
ſchließender Rheintour an Jn Borau ertränkte ſich
im Dorfteiche eine 80 jährige Frau die ſchon längere Zeit
ſchwermüthig war Die hieſigen Handelsgärtner haben auch
in dieſem Jahre wieder an eine Anzahl Kinder der ſtädt Schulen
Blumenpflanzen unentgeltlich abgegeben um dadurch die Blumen
pflege zu heben Auf Anregung der Gemeinde Taucha hat
durch einen Kommiſſar der kgl Regierung zu Merſeburg eine
Unterſuchung der durch Abwäſſer von Mineralöl und Paraffin
fabriken verunreinigten Rippach ſtattgefunden in der jetzt kein
Fiſch zu leben vermag Es ſollen Maßnahmen getroffen werden
dem Uebelſtande abzuhelfen

W Artern 4 Juli Verunglückte Brieftaube Zug
verlegung Auf dem Dache der Zuckerfabrik wurde am
Mittwoch abend eine Brieftaube gefunden die vermuthlich ver
unglückt iſt Auf dem rechten Flügel trug ſie die Nr 26 der
Stempel auf dem linken Flügel iſt nicht zu entziffern An einem
Bein befand ſich ein Ring welcher die Aufſchrift 0115 2 P 260
trägt Geſtern nachmittag fand auf Einladung der königlichen
Eiſenbahn Direktion zu Erfurt in Nebra eine Konferenz von
Vertretern betheiligter Gemeinden ſtatt welche die Verlegung
einiger Züge der Artern Naumburger Strecke zum Gegen
ſtande hatte Es wurde beſchloſſen vom 15 Okt ab den Nach
mittagszug der jetzt um 568 Uhr in Artern eintrifft ſo zu ver
legen daß er erſt um 79 Uhr hier ankommt Unſern Erholung
ſuchenden Bewohnern iſt dadurch beſſere Gelegenheit gegeben
den ſchönen Wald bei Donndorf aufzuſuchen

Filenburg 4 Juli Die Gewitter, die am Dienstag
nachmittag hier auftraten haben in den nördlich gelegenen
Fluren des Delitzſcher Kreiſes namentlich in der Richtung von
Gollmenz Lindenhain bis Brehna durch Hagel größeren Schaden
angerichtet Auch der heftig aufgetretene Sturm und der maſſen
haft niedergegangene Regen hat dem Getreide mancherlei
Schaden zugefügt Jn der Kirche zu Brehna ſind durch Hagel
62 Fenſterſcheiben zertrümmert worden

J

unternahm der Lehrer Hertel aus Gräfendorf eine Fahrradtour
nach Stechau ohne u rer Man fand ihn in der Nähe
ſeines Heimathsortes todt auf der Landſtraße Jedenfalls war
er geſtürzt und hatte dabei das Genick gebrochen
Frau und drei kleine Kinder

Magdeburg 4 Juli
junger Mädchen der Töchter des Kaufmanns Jnow das
wir vor einigen Tagen meldeten hat theilweiſe ein Nufklärung
gefunden Die Eltern der Mädchen erhielten nämlich aus
Bremen eine Zuſchrift derzufolge die Verſchwundenen ihre
Ankunft in der r und um ihre Garderobeund die nöthigen Papiere bitten um in das Ausland abdampfen
zu können Jede Nachforſchung würde vergeblich ſein da ſie
in Bremen doch nicht entdeckt werden würden Wie es den
Anſchein hat haben ſich die jungen Damen einer Künſtlertruppe
angeſchloſſen um ſich der Bühne oder dem Variété zu widmen

Er hinterläßt

Jnzwiſchen iſt die poſtlagernd geforderte Sendung nach der

Falkenberg 4 Juli Tödtlicher Sturz Dieſer Tage J

Das Verſchwinden zweier

aſenſtadt abgegangen doch ſind gleichzeitig Anſtalten getroffenver den Empfänger der Sachen anzuhalten

Vom Brocken 4 Juli Vom Wetter Weh das
Barometer am Mittwoch vormittag andauernd und nicht un
erheblich zu ſteigen begonnen hatte ſo hielt doch das unfreund
liche talte neblige und ſtürmiſche Wetter zunächſt noch an die
Lufttemperatur welche ſich tagsüber noch bis 4 Grad gehalten
hatte näherte ſich am Abend auf weniger als 2 Grad dem
Gefrierpunkte Auch der geſtrige Vormittag war noch unfreund
lich talt und trübe Zwar hatte ſich der Nordweſtſturm gemäßigt
doch verhüllte noch immer dickes Gewölk den Brockengipfel Erſt
zwei Stunden vor Mittag hob ſich das Gewölk um einen ziem
lich klaren Fernblick zu eröffnen Am Nachmittag und Abend
ſenkte ſich noch mehrfach die tief ſchwebende Wolkendecke auf den
Brockengipfel hinab Heute machte ſich ſchon der herrſchende
Einfluß des barometriſchen Hochdruckgebietes welches inzwiſchen
das mittlere Europa überlagert hat entſchieden geltend
indem es ruhig zeitweiſe ſogar faſt windſtill und erheblich
wärmer geworden iſt das Thermometer hat heute mittag
12 Grad ſchon wieder überſchritten

Jena 4 Juli Das ſtädtiſche Muſeum wird im
Herbſte dieſes Jahres eröffnet Es wird enthalten Zimmer
des Rathes der Zünfte Saal von 1806 Schlacht bei Jena
Goethe und Schiller Zimmer Zimmer der Univerſität der
Jenger Künſtler Räume für kirchliche und graphiſche Kunſt
werke Trachtenſammlung Reliquien des Univerſitätskarzers
kunſtgewerbliche Gegenſtände und Funde aus dem Boden der
Stadt und Umgebung

Jenag 4 Juli Gefaßte Mörder Von den drei am
geſtrigen Raubmord betheiligten Vagabunden wurden geſtern
abend zwei in der Nähe Weimars feſtgenouumen Der Haupt
thäter iſt noch flüchtig

Vermiſchtes
Beſuch der Düſſeldorfer Ausſtellung durch den Kronprinzen

Der Krouprinz ſtattete am Donnerstag mit dem geſammten
Corps Boruſſia der Ausſtellung in Düſſeldorf einen aber
maligen diesmal längeren Beſuch ab Es gelang dem Kron
prinzen der in Civil mit dem Boruſſiaſtürmer erſchienen war
mehrere Stunden lang unerkannt die Ausſtellung zu beſichtigen
Beſucht wurde hierbei der Kunſtpalaſt wo der Kronprinz wie
jeder andere Beſucher ſein Eintrittsgeld erlegte und mit
Muße die Kunſtwerke betrachten konnte Nachdem der Kronprinz
mit ſeinen Kommilitonen auch im Hauptweinreſtaurant verweilt
hatte begab er ſich auf das Kanonenboot Panther um gegen
11 Uhr abends nach Bonn zurückzukehren

Der Kerl lebt ja noch Aus Heidelberg wird der Frkf
ta über einen höchſt merkwürdigen Vorfall berichtet Ein
organg der ſich am 1 Juli hier abgeſpielt hat dringt jetzt

trotz aller Verſuche ihn zu vertuſchen in folgender Form ins
Publikum Nachmittags verſammelten ſich ſechs Studenten
in der Wohnung eines von ihnen eines jungen Mediziners
und beſchloſſen einer gewiſſen Weibergeſchichte durch ein
amerikaniſches Duell einen würdigen Abſchluß zu
geben Nachdem zwei von ihnen ausgelooſt waren looſten
dieſe beiden unter ſich und die ſchwarze Kugel traf den jungen
Mediziner den Beſitzer des Zimmers Dieſes neunzehnjährige
Bürſchchen es ſoll der Sohn eines höheren Beamten
in Karlsruhe ſein wurde von den übrigen bedeutet
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er durfte zwiſchen drei ihm vorgelegten Todes
arten wählen und entſchied ſich ſür das Oeffnen
der Pulsadern Nachdem einer der jungen Leute
die künftige Todtenmaske des Verurtheilten ſowie die des
Studenten der vorher mitkonkurrirt gezeichnet und dieſe Kunſt
werke zu beiden Seiten eines Schädels auf dem Tiſche unter
gebracht hatte entfernten ſich die Fünf Gegen acht Uhr ver
langte der Hausherr der vielleicht Ungewöhnliches bemerkt
hatte Einlaß in das verſchloſſene Zimmer des Studenten Der
junge Mann antvwortete er fühle ſich zu ſchwach die Thür zu
öffnen doch gelang es ihm endlich aufzuſchließen Zu ſeinem
Entſetzen fand der Hausherr das Zimmer über und über mit Blut
beſudelt der junge Mann hatte eine Anzahl tiefer Schnittwunden
im Arm und eine am Halſe die ſich der Unglückliche mit einem
Inſtrument aus ſeinem mediziniſchen Beſteck beigebracht hatte

ofort wurden zwei Profeſſoren der Medizin herbeigerufen
Während der Hausherr die Herren erwartend bei dem Schwer
verwundeten Wache hielt erſchien einer der fünf Studenten um
zu erfahren ob das Urtheil vollſtreckt ſei Da er noch
Leben in dem Verurtheilten ſah ſtieß er ihn mit dem Fuße
ans Bein und ſagte verächtlich Pfui der Kerl lebt ja noch
der hat ſich ja nur geſtupft eine Scene für die Rubrik
Gemüthsmenſchen des Simpliciſſimus Der junge Mediziner

wurde in die Klinik verbracht und befindet ſich heute außer
Lebensgefahr Es heißt daß die Staatsanwaltſchaft bereits
Kenntniß von dem Vorfall habe der für die Lebensauffaſſung
gewiſſer ſtudentiſcher Kreiſe charakteriſtiſch iſt
Die Feſthalle für den Sängerwettſtreit im Mai oder Juni 1903
in Frankfurt a M wird auf dem Platz der früheren Roſen
ausſtellung errichtet werden der dem Eiſenbahnfiskus gehört
und gegenwärtig von der Firma Straßheim gepachtet iſt Der
Fiskus überläßt ihn koſtenlos Jm Erdgeſchoß der Halle
ſollen etwa 4700 Perſonen Sitzgelegenheit finden auf der
Gallerie finden 3350 Perſonen Unterkunft Die Gallerie
plätze ſollen die beſten d h auch die theuerſten werden
Die Halle erhält eine Länge von 65 und eine Breite
von 30 Meter Auf dem Podium können 1600 Se
und 120 Muſiker Platz finden Dem Podium gegenüber be
findet ſich die Kaiſerloge nebenan Plätze für die Preisrichter
Der ganze Bau wird der Kaſſeler Halle möglichſt ähnlich ſein
Im Hauſe ſelbſt iſt keine Reſtauration hierfür iſt das benach
barte Hippodrom in Ausſicht genommen Die Geſammtkoſten
ſind auf 160,000 M veranſchlagt

Ertrunken Beim Schwimmunterricht in Kiel den Mann
ſchaften des Linienſchiffes Baden erhielten riß die Leine an
welcher der Matroſe Röbel aus Tauchau in Thüringen ge
halten wurde Röbel ſank ſofort unter und ertrank

Der Brand von Laurvik Nach den letzten Mittheilungen aus
der durch eine große Feuersbrunſt heimgeſuchten Stadt Laurvik
in Norwegen ſind im ganzen 2000 Menſchen obdachlos
Der Geſammtſchaden wird auf etwa 2 Millionen Kronen be
ziffert Allein 200 Wohnhäuſer wurden vernichtet
Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Viele aber
erlitten theilweiſe ſchwere Brand wunden An der Ver
ſicherung des vernichteten Eigenthums partizipiren ausſchließlich
ſkandinaviſche Geſellſchaften

Ein Raub der Flammen wurde geſtern in Paris das dem
nſtitut Paſteur benachbarte Poſtelſche Fabrikgebäude Das

Paſteurſche Inſtitut ſelbſt erlitt beträcht lichen Material
ſcha den 700 Arbeiter ſind brotlos geworden Der Schaden
beträgt 2 Millionen Francs

Ein Peſtfall iſt geſtern in Port Said feſtgeſtellt worden
h

Letzte Telegramme
Berlin 5 Juli Die Verſammlung in der Graf Büdkl er

über ſeine letzte Gerichtsverhandlung ſprach und den Gerichts
hof und die deutſche Preſſe kritiſirte wurde nach halbſtündiger

Dauer polizeilich aufgelöſt
Osnabrück 5 Juli Das Schwur gericht verurtheilte den

Angeklagten Tesnow der beſchuldigt war drei Morde
begangen zu haben zum Tode

ſeinem Leben zwiſchen 6 und 8 Uhr ein Ende zu machen

änger



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Scewarte

Nachdruck verboten

6 Juli De ſonnig warm Gewitter mit Regen
indig

7 Juli Warm theils heiter Strichweiſe Regenfälle
Gewitter Stark gwrig

8 Juli Kühler heiter ſtrichweiſe Gewitter Regen
9 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm Sehr windig

Metereologiſche Station zu Halle

4 Juli 5 Juli9 Uhr ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Millimeter 757,2 756,2Thermometer Celſius 17,6 14,7Rel Feuchtigteit 70 92Wind e S 1 S 1Maximum der Temperatur am 4 Juli 21 0 0
Winimum in der Nacht vom 4 Juli zum 5 Juli 14,42 0
Niederſchläge am 5 Juli 7 Uhr morgens 22 mw
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 5 Juli 160 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Roekonstruktion der Rhederei Vereinigter

Schiffer Aktien Gesellschaft in Breslau ist durch die gestern
vollzogenen Verträge perfekt geworden Ein unter Führung des
A Schaafthausenschen Bankvereins etehendes Bankenkonsortium
gründet im Verein mit dem Konkursverwalter eine neue Aktien
gesellschaft unter der Firma Breslauer Schiffahrts Aktiengesell
schaft mit einem Kapitale von 1,900,000 M In diese Gesell
schaft inferirt der Konkursverwalter die ge ammten Aktiva der
Konkursmasse die mit 1,600 000 M angerechnet werden Das
Konsortium macht spätestens zwei Wochen nach Eintragung den
Konkursglänbigern Offerte inhalts deren sie statt der in der
Masse liegenden geringeren Quote 21 Proz in baar und 14 Proz
in Aktien der neuen Gesellschaft erhalten Zwischen den bis
herigen Mitgliedern des Aufsichtsrathes dem vom Gläubiger
ausschuss bevollmächtigten Konkursverwalter und dem Banken
Kkonsortium ist ein kombinirter Vertrag abgeschlossen worden auf
Grund dessen die Aufsichtsrathemitglieder einen Betrag von
1,000 000 M à fonds perdu zahblen und sich ferner verpflichten
785,000 M Aktien der neuen Gesellschaft zu übernehmen Aut
diese Aktien soll den Aktionären der alten Gesellschaft ein
Bezugsrecht angeboten werden auf 7 Stück Aktien sind 2 neue
Aktien über zusammen 2000 M zum Kurse von 50 Prozent zu
beziehen

Nach der Voss Ztg sollen wegen der Preiskonvention in
der Cewentindustrie in den näohsten Tagen auch mit den
pommerschen und sehlesischen Fabriken Vorbesprechungen stattfinden

Eisenbahn Einnahmen AMittelmeerbahn drittdrittel mehr 486,243 Liro e n drittes Juni
Klo de Jauseltro 3 Juli Weohzol anf ſandon 117/,
Buenoos Alrese 3 Juli Goldagio 130,50

Waaren and Prodaktenbortonsto
Aalle 5 Juli Bericht äber Stroh und Heu wit

getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei eingelnen Fuhren frei Hot hier Die
Partienpreise sind fett dio Fuhrenpreise sind in Klammerp
gesetzt Roggen Langstroh Handdrusch ohne Ap
gebot Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh
130 Weizenstroh 1,25 M geboten zu Streuzwecken 00 M
Wiesenbeu hiesiges oder Thüringer altes 4,25 4,50
minderwerthige Sorten 3,50 4,00 neues von der Wiese weg

2,50 3,00 31 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 4,25
bis 50 mioderwerthige Sorten ohne Angebot neues von
der Wiese weg 2,50 8,00 Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,85 in einzelnen Ballen vom Lagor
hier 75 M Häcksel gesund und trocken bei lartien frei
Bahn hier 2,90 im einzelnen vom I ager hier 3,25 M

Getreide Müuhlen Brzeugnisse u s W
Serlin 4 Jali Frühmarkt Amtl Notirungen Roggenioeo Juli 147,37 148 Fest Gerste Leichte inländischs Vutter

gerzie 135 139 do schwer 1469 146 alles frei Wagen und ab Bahn
russ 133 135 frei Wagen Hafer Märk meckl u pommfein 375 166 do preuss mittel 167 174 pos u schles mittel 167
bis 178 do gering 163 166 alles frei Wagen und ab Bahn Nais
Amerik mized 135 137,50 türkischer mixed 126 129 ungar Zahn
128 131 runder 1165 122 alles frer Wagen Behauptet Erbs en
Inland Futterwaare 177 186 russ 177 186 Weizen mehl 00
loco 21,75 24 Roggenmehl 0 u 1locol9,00 20 20 Weizen

ie grobe 9,80 10,10 feine 9,60 9 80 Koggenkleie 10,00
is 10,40

Hawburg 3 Juli Weiren logo foest loco holrtelnischer
168 170 Hard Winter No 2 137,00 Roggen looo fest södruss behauptet
cit Hawhburg 119,59 do loco mecklenbuvrgiseher 160 165 Hafer
test Gerste fest

Amsterdam 4 Juli Weizen gut Termine geschättslos Norv
r Marz Koggen loco auf Termine feat Okt 123ärz

Antwerpen 4 Juli Weiren behauptet Roggen fest Hater
fest Gerste ſest

Petersburg 3 Juli Weizen pr Juli 9,09 9,20 Roggen pr Juli
69 7,80 Hafer pr Juli 9,09 9,0
bondon 4 Jul Markt ruhig Hafer fest befriedigende Nachfrage

Liverpool Juh Weizen und Mais ruhig 1,2 Penny höher
Aehbl ruhig aber behauptet

Zueoker

Parie s8 Fuli Rohrucker rubig 8890 neue Kondicionen 15 a
15352 Weisser Zueker ruhig Nr 3 für 100 kg per Juli 203 per
Aug 29 per Okt Jan 22 ver Jan April 227

LIondou 4 Juli 96050 Javazucker loco 7/2 nom Rübenroh
zucker loco 5 sh 11 d Stetig

Kaffee
Kaffee behauptet VUmeatz 2000 Sack
ahends 6 Uhr Kaffee good averaxe Bantos

Dez 29,09 Gd März 39,09 Gd

Hemburg s Juli
Hamhburg 6 Juli

ver Juli 27,75 Gd Sept 28,25 Gd
Behauptet

Amsterdam 4 Jul Java Kaffee good ordinary 33,50
tiavre 4 Juli Schlussbericht, Hericht ger Hamburger Firms

FPeimann Ziegler u Co Kaffee good average Savtos per Juli 33,75
per Sept 34,59 per Dez 25,25 per März 36,50 per Mai 36,50
Behauptet

Petroleum
n 4 Juli Petroleum stetig Standard whne loco

6,70 Br
Antwerpen 4 Juli Schlusshberieht Rakkinirtes Type weles

le 18,00 ber u Br per per Juli 18,00 Br per Aug 18,25 Br
Sept Dez 18,50 Rr Pest

Spirit aus
Nordhausgen 4 Juli Branntwein 45 Vol für 190 kg ohne

Fass ab Brennerei 60,50 62,50 31 desgl 40 Vol 54,50 56 50 M
Hamburg Juli Spiritus still Juli 12 Br 11 Juli Aug12 Br 1112 Aug Sept 12 Br 11,2 G Sept Okt 12Br 112 G
PFaris 4 Juli Spiritus ruhig Juli 31,75 Juli Aug 41,75 Sept

Dez 32,25 Jan April 33,00

Oelsaaten Osle Fottwaavren
4 Juli Rüböl unverzolli ruhig loco 54 50

Bremen 4 Juli Schmalz fest Wileox in Tubse und Firkins
53 Pfg andere Marken in Doppeleimern 53 Vfe Speck fest
Short loco Jum Abladung Pfg extra lang Pfg

Paris Juli Sehhissherien Rühoö rubig Juli 60,52Aug 60,25 Sept Dez 60 52 Jan April 62 59
Aniwerpen Juli Schmalz per Juli 130,50

Samoerelon
Fotereburg 4 Suli Hant loco Leinzaat loco 9,50

Hamburg

Wolle
BaumwolieKromen KJall

48 Pf
AMAnanehester 4 Fuli 2r Water Taglor 5/2 20r Water Leign

Sör Water courante Qualität 788
Mock courante Qualitat 7
9 32r Warpeops Lees 7
Wellington 8 r Double Weston 85 6O0r Double vouraute Qualität
11/e 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 190

Chemisohe Produkte
Loodon 83 Juli Ohllesalpeter ord S eh 10 raft 9 en 12

Metalle
Uhr nachm

309 53 Pfd Storl 2 e 6 d 3 Mouate 53 P Sterl
London 3 Juli

Sehlinepreiss 52 Vfä Bori
oluetenl 57 Pl Btarl 1 2 atrong sheots Pfd Sterl Zinn
kest Tageanmeate 490
124 PId Sierl d engl 126 Pfd Sterl 105 d5 5 engllenhes 11 Pfd Sterl 108 d Zink

I Ec18 Pfd Ster 18 9d gowalztes deutseh 22 Pfd Sterl 78 6d Nlokeol
s u 11 d Sterlkest

t

195 PId Sterl die Tonne
4 JuliLoucton

Glasgow s Juli Vorm 11 Uhr 5 Min Rohe ſa en Mixed
nunhbera warrants stramm 55 sh 10 d per Kasse 56 sh 1d p Juli

Glasgow 4 Juli Schluss Roheiren, Aixed aumhbers
warrants 55 sh 9 d Middelb 50 b 7

Die Vorräthe von Roheisen in den Stores ve
laufen sich auf 39,894 Tons gegen 59,591 Tons im vorigen Jahre

im Betriebe betindlichen Hochöfen beträgt 85 gegen 76 im

4 Juli
4 Fuli

Glasgow 4 Juli
Zahl der
vorigen Jahre

An terdamNaw Vor

Chlli Kupfer 63 Iairi 3 Mon 53 r

5

Birait 1

BRanoa

Zinn 28,05 Kupfer 12,00 12,25 holl

Raum wolle

40r Mule Maynll s
36 r Warpeop Rowland 82

Stetig Vppiaoo w 000

32r
40r Manio Wilkinson

36r Warpoop

30r Water bessare Qualität 8

Feot

Kupfer fest Tagesumraiz
10 d Maklerd ble 53 Pkd Storl 10 e ben

26 Pfd Ster e 3 Monate
Blo stetig

Sterl 134 9 heszondere Marken

Die

Waseeratande bedeutet ader anter Null

Saale and Vnatrat Fall Wnehn
Artern Krnokenpegel 3 Juni 09,68 4 Juli 0,2 6 2Weoienentols Oberpegol i 46 2,44 21I Unmerpegel 0,36 9,30 6Trotha 4 w 78 5 1,80Al leben Ohberpegel 3 2,35 4 2,33 3do Unterpegel 1,46 59 13r 2 4 1,14 2 7Kalbe Ohberpeogel 3 1,50 41,52 2do Unterpegel 4 0,54 4 0,58 4

Moldaun Iser Rger HIve
u J

Budweis 4 9,25 9 forgan 4 0,81 14brag 12 Wittenberg 1,65 10Jungbunslau 4 0,26 2 Rosslau 1,08 6laun 2 917 6 Barby 1,2371 4Pardublis 0,15 3 Magdeburg 1,32 9Brandeio 19,18 10 Tangermünde 23 17Melnix 0,18 Wittenberge 1,75 10 2e G 7421 7 PDömitz Peg 3 1,80 7Auezig 4 4 05 KLauenburg 2Dresden 1,29 4 z e o
Auseelg Juli Von den oberen Plätren werden 15 cm Fall ge

meldei Montige Fahrtiefe Zoll öeterr Maes Fracht aaeh MAagäse
barg die Tonne 160 Pfg gezahlt

Sohleppsohifffahrt auf der BIbe
inn 751/4 Aken 4 Juli Eilkahn Nr 1 Strm Boh

eingetroffen
ist heute hier

Oppeln Portl Cem 7 01 253 D Grundseh Obl fre Z 31/2 38,800 Ber Ka u GoesBerliner Bärse e Koppel o 132,756026 do do V VI 38,80 t So
g Rhein Cham u Nnnsw 82 DPHeuts Hp B Pfd VII 4 100,00626 Aplerbeok S 00vom 4 Fuli angerhüuser Masch 15 197,506 do u Ia conv 4 100,20 u renberg Bergwerk 25 526 500

Saxonia Cement 3 91,000 o X unkdb 19 8 4 101,25625 Baroper Walzwerk 0 11117 906
Ergänzung zu den telegr Schäffer u Walcker o 465,256 do XIT u XII 1910 4 102 00026Berzelius 806Meldungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement G 2 142 7502 Hamb 251 310 un 1995 100,7 en re P re
F men h mar 18 240288 h wöe u de 307 Seele Bern 6 27 288 0900Bank Disconto Siemens wer 137 906 do S ehe zu u onsel Marie 4 81,79b26do S 46 190 uk 1905 3/2 95 50 b D Kohlen k 15Berlin Weehsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 272 00 e 0 alte a on 31/2 95 50 len Kon TAmsterd 3 Brüssel 3 Wien ſSudenburg Maschin O 642,256 Wann Bod Pf uk 1904 3 97 ſo enkireh Guessstah O II 50b

Peter sb 4/2 on d on 3 Paris Ver Köin Rottw Pulv le 207 o do do I S a 98 v0brl Ierzerisenw it 4 B 3 33 50b
Voreinsbrauerei Artern 7 do de un 100,2656 Steinsalzbi 1Dontagne Fovdae u Se terpop e h t et do do IV VI Io1 O Marienbütte 056 50e5

Barmer Stadtanleihe 31/2 wiülheimshütte eonv 7700 Leipz Hyp B VII 1908 Ieopoldsgr Fdderitz 7 99,256
Berliner Stadt Obl l 32 100 25d Zuekerfahr Franetadi 18 121 oben do F 102 206 Luise Tiefbau konv 2 46 75bdo do 1892 372 100,10B do do VIII IX 96 00 l o do St Pr 6 92,00be3Magdeburger St Anl 3/2 99 206260 Deutsche Risenb Prior Oblig Mein H B conv Hagdeburg Bergwerk 42 445 506

do do neue 4 oreg do Serie II 2 6 Marienhütte Kotzenau 668 80bWestpr Prov Anl i rn m Gronau 2 do unkdb bis 1905 312 ger Mend Schwert St Pr 4 00620n e u tpreuss Südbahn 4 100,90B 45 1907 312 100 a Kohlen 8 1110 75620ayrische Anleihe 31/2 190 306 T do EPin VI Khein Stahlw Lit C 10 148,50626Briunvehw 20 131 o ehe Risenb St Prior o Em VII unk b igo6 4 102 00 Beblerieen Zinxbütten i 314 000
Köln Mind Pr Anth Breelau Warschau 4 88,900 do Präm Pfdbr 4 137 Ob Stadtberger Rütte 12 133 75 b
am 50 rirri vo 3 en K t ä v Ptdb d Wurm Revier 81/2 125 75b2ininger 7 I 129,20b20 Alla R S o IV V ukb b 1903 n JOldenb So Thlr L ooee 3 128 206 Ootpreusas Südbahn 423 107 25620 Selpreussise be 31/2 e Oblig v Industr u Bergw Ges

Ausländische Tonäs Bisenb Prior Obligationen er r v 87 er e An S
Arremt Gold Am R lltal Eis Obl St gar 3 67,40b2B1 do IX X 1906 uk 31/2 Asechersleb Kaliwerke 499,396c innere do 41/ 41/2 76 10b2 do Afittelmeerb sttfr 100 80b2 47 x z 75 r 7 S wen An 166

att i T 19,00b26 Lemberg Czernowitz 0 uk n Pessauer Gas 2 100r 412 da 80 es Flur Sei gar 3 34,200 Iosensche 2 3 Dortmunder Union 5 ſro cao do 1658 592 917 s do Ergänzungsn S 92 500 P Pta III r o 5 Elesetr Lieht u Krat
Chilen Goid Anl 1889 89 75b do Gold Pr 4 101 60b2 do III V a VI re 100 100207 e n G 2 I0l 2000Chivesischo St Ant 5/2 O0esterr ILokalbahn 1100,606 9o III r 100 19 Gr Berl Pferdeb Lu I 3/2 so

do v 1895 6 do Nordwestbahn 9 110,00B do XIV akb 1905 2 Hamb Packetfahrt 4 1104 40b2do o Kleine 6 106,90b2 Südöater Bahn T,omb 8 658,800 do XV ukb 1904 897 296 Fr Krupp Obl 4 1103 253
ao v 1896 5 100 10526 do Obligationen 5 102,90b2 do XVIII ukb 1910 101 702 Lanrahütte z 32 95 00
4o v 1898 412 91 10be0 Ung Nordostb Gold O 41/2 100 200 do XIX uKkvb 191 4 102 596 Naphta Obligationen 42 99,50hb26

Egyptische priv Anl o Eisenb Siib A u 190 200 Pr Centrb Pfdbr 1900 102 80 a Norddeutseher Lioyä
u do do 322 langorod Dombr gar 4/2 103 90B do do v 1894 31/2 98 50 Obersehl Eisen Ind 4 95,406

Freiburg 15 Fr Looseſ Koel Woronesch Obl 100 00b do ukb 1906 21/2 20 Tiele Winkler 4 1104,90 z
r e a u Obl 1337 C v h Zeitzer Risopgiesseroi aZ31,00babKursk Kiew 50baB 490 o 30be08 rot 43 I Mosco Kiew Woron 4099,20b20 do do 3/2 Bann AKtion zdo Gd Anl v 18900 33,900 Moseo Kursk 4 96 25b2 do Resteertifikate fre 14 e Bank d Berl Kassenv 6l/s 138 106
I iseahon Stadtanl 1886 4 76 3 Moos Rjäsan 4 1100 508 Pr Pfdbr Bk K 1905 51/2 95 25b25 Berg Märk B i Elbt 82 151 4062C

do do 476,509620 Mos Smolense 5 99,806 do XVIII ukdb 1908 31/2 25 60626 Börgen Handels verein 5 101 500
Mailänd 10 Lire Lose 16,7564 Orel Griäsi 1889 4 99,30b do XIX ukdb 1909 4 101 106 C Goth Kredit Ges 2 88 100
Mexikaner An à 100 5 101,80b2 Rjäean Koslow 4 1100,006 do XX u XXI uk 19101 4 102 250öin W u Komm 1/2 39 00626

do 20 5 I02,0or e gar ukd 13 Klein Ovl x 1904 J 15 er Prnvatbank 7 113 00bsNorweg e p 1900 4 o P 1908 og teehe Grundsohnld S 10Oenert d e 4 154,006 Rjaschk Morczansk 599 20626 d Comm Obl b 1907 312 99 406 o Effekt B Hahn 103 909
Rumän Anleihe 189i 4 85 10620 Rybinsk Bologoye 499,30640 do do Em II unk 1910 4 103 75616 do Hypoth B Berl 6/2 119 50620

do do mittlere 4 8380 es Südwestbahn 4 1100,00ß Rh W Bder I III 4 l100 75 Dresdener Bankverein 9/2107 750
40 do kleine 4 83 80 b ranskaukasische 3 84,60b ukb b 1905 Eseener Kredit 3 1148 00b20Ruses Gold R 1684 87 5 Warsehau Wiener i0er II u IV v 18904 317 35 2 Gothaer Privatbani 6
do Orient Anl I 4 do I Ser 4 28,90 uräp 1808 37327 ler Orundkreditb las 20cdo o III 4 Wladikawsakas Oblig 4 99,80ba VII unkdb 1808 e er m 8 156 2050do Nicolai Oblig 100 00b u r b 1908 4 699 25b26 d ukdb 1310 Vo n Winsb 7 edo Boden i anitoba rz 1933 4 Sächsische an enpziger BanK F Z 802o e bar 4 25 on Worigern Fae h bei do 39298 übeeker Kommorrb 625 132 s

Puss P Aul fort 9 22 u do Pret 4 74,100 do Nu 33 Magdeburger Privatb O 94 750Bdo do 18661 56 do Gen Lien 3 Westpr ritt I I B 33/2 98 90b Nordd Grund Kredit 5 93,2d6
Sehwed St Anl 1886 31/2 99,903 8 Louis u S Fr r 1931 6 Pommersche 7 e F 1I6,90drdo do 1890 31/2 100,900 do do do 9 97,00b20 Posensche 103 60b Pr Hyp B Spielbdo Hyp Pfdbr 1878 4 150 S0b Central Pacifio 5 101,006 I Preussische 4 103 berg Preuss Pfandbr B 7 124 2566Türkisohe Anleihe D I 26 40b Tnntoſ T 2570 31 5 ſos 20be5 e o o e g d 1723 13teo An 5 on t e e o ehe 103 1ös Wilneiras ad Als i 1728 188ee

do 400 Fros Lose v v W 2Vngariscue Gold I A 41 15 M aoedoniaohs G O 3 83 Leipziger Börse 4 Juli
do Kr /2 100 Portug Eisenb O 1886 3 6909,30b20 JB 4 25b2 do 1889 4 h t M 5fdo Staats R 97 31 90 00b20 r 3 8Sächs Rent Anl 5333 90,706 4 Manst Gew 1882 101,100
Träadiri Trren Risenbahn Stamm Aktien 3 47 1000 90,703 4 do 1879 101 106

mine e r m iI27 n o 165Admiralsgarten Bad 5 94,600 I glverst Bünlkeenp i u 100 9 30/0 Staatsan 1855 100 94,805 3/2 do 1876kon v 100 250
Anvaburger Steingut 960 75b ars Simpi x Wedih 9 do 31/2 do 67 kv 400 500 100 79b2 3/2 Altb Landohblig 1000 100,756Archimedes 19 156,75020 9,00b u Laudrentenbr 500 99,4600 31/2 do do 500 100,756

e en Anna Riren Stamm dßer hart Bau m so oco Stamm Prior Aktien Fisenb Stamm ar S Teipz Flextr Werreſtäg on
Berliner Bockbrauerei i0 1161 505 vesig Teplit B 13 Aue 500 l 281 ooß 2 do elektr Strassb 66 75626
do Brauerei Königst 5 197,400 Bonn Noräbahn 73 Eshm Nordhahn S J I do Gr elektr Strassb 140 060do Vnion Gratsreil 5 109,500 Galiz Karl Ludw B 5 r Buszentiehrad Lit a 2as vo 10 Guo Bierbr Riebeck 210 905

en u u o u re Ka mmgatvep 5Breslauer Oelwerke 312 1 40620Kashan Oderberg 7 Graz Kotinon ſ do Malzt Schkeud 168do Strassenbahn on 172 30b Kronpr Rud St Sen 4 959,75626 In Mlarionhurr Miawea 45 do Wollkämmeuei 686

harlottb Wasser wer esterr Nordwestb G j aumburger BrChem Fahr Schering 10 1219,70b do B Flvethalb z Div Bank u Kredit At O Portl Cement Halle 86 000
Chemn Masch Zimm 4 107 00beISüdösterreich Lomb 25 17,6062 8 Allg D Kr A Lpz 176 50b20 Saehs Kammg 9002517 tDessauer Gas 12 208,60b26Ungar Galiz gar 5 Bankverein c Sächs M F Hartm 124,256
ere e i re Iyangor Dombrowo 5 D 7 51/2 e ne rereiv c eh e sog Kurie S Golhtar Privatt 127000 10 nur Geger Sp 250 00Dtsche Jutespinnerei Warschau Terespol 5 ges 73 250 90Eiberfeld Farbenfabr 18 334,50 Waren Wien 264 Kob Goth Kred Gs do Stamm Pr so 298Erämanndort Spinn ofen ren 7 r un 1Nprixer r u r 8 Thür Brrrr rege 18 ſtal Meridionaux 6 0 40 Krad V Brarv 9 Zeitzer Par u 128
Hagener Gueeta 6 7562 l üttieh Limburg O 4 Sachs Bank 120,750 aäo do Oblig 106,006
Hansa Dampfschift 14 120 60226Sehweiz Centralbahn 99 Gt2 Zwiokauer 113,003 22 Zuckerfabr Glauzig 104,500
Harburg Wien Gummi 20 325 10b201 49 Kordoetbahn 42 29Zuckerratf Halle 157 250Harkort St Pr konv 7 102,25t20 v i e 100,006 Div Industrie Papiere Ausl Eisenb Pr V
3 Brücwenb Tor z h estsei ianische Anl 4 36,60b20 i Chemn Werkz w 197 00b2 31/2 Aussig Teplitzer r

e J r Cröllw Papierfabr 1 h Nordbahn 1,606Lexüing Th Eiveng 9 160,006 roth Ffand u Rentenbrie do Sehlaveenr 100,253 e e
Köln Müsener eonv r z 21 Anh Dessauer Pfäbr 4 100 60b20 4 Dörstew Rattm St A 4 Busohtiehr 1886 sttr 100 666
Kurfürstend Ges i Liq r 771 00 Han Hyp X XI 31/2 96 50d16 5 do do 59 V A 97,266 4 do do 100 656
La Veloece Ital D I i i V 3 95 8000 2 D W M Sonderm 6 do Em i u aLudw Löwe Co 12 242,00020 XV u VII 4 100,60520 Stier Vorz A do GoldMälzerei Wrede 4 77,2566 XVII unk 95 4 101 50b6 18 Gerser Jutesp u W 245,006 2 Dux BodenbaehMagdevurger Baubank 5 91 7506 XIX 37/2 95 50026 5 Germania Schwalbe 125 00ß 5 do Em 1871 108 756
Magdeb Strassenbahn 9 123 70b XX unk I 32 96,006 64 Gersd Stkb V St A 528 5oß 5 do do 1874 110,600
Maschin Breuer 26,506 D G K R IV rz 110 3/2 100,50b26 88 do do Pr A 930,000 41/2 Graz Kötlaoher 9,006
Neue Boden A G 152 000 do do V rz 1öc 5/2 100 3000 84 do do o II 838,006 5 do Ew v 1871 u 73 100,560
Nenroder Kunstanstalt 8/2101 6000 do VI unkb 19001 4 101,600 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 99,50B
Nienburg E V A abg 255,258 do VII unkb b 19031 192 300 u Fette Elbseh G Akt 3,00r 4 Prag Dux Gold
Nordd Eiswerke 2 62 0620 do VIII S b 1905uk b zu 26,500 4 Körbisd Zuckerkb 102 22 5 0 GolòOmnibus Gesellschaft 18 II0e 600 do LX a IXa bis 9ux 4 96,606 53/4 Tel Baubanb de o 5Prag Teman
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